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OTTO: E-Books nicht als Bedrohung, sondern als Chance für 

Buchmarkt sehen! 

 

Frankfurt am Main, 17. Oktober 2008 

 

„Es ist sehr zu begrüßen, wenn die e-Book-Technologie Zielgruppen zum Lesen bewegt, die 

auf traditionellem Wege nicht erreichbar sind, denn nicht das Medium, sondern die 

Schaffung und Verbreitung von wissenschaftlichen Informationen muss im Mittelpunkt 

stehen. Daher sehe ich in den e-Books keine Konkurrenz für das klassische Buch, sondern 

eher eine zeitgemäße Ergänzung“, erklärt der Frankfurter FDP-Bundestagsabgeordnete und 

Vorsitzender des Ausschusses für Kultur und Medien des Deutschen Bundestages Hans-

Joachim Otto.  

 

Neben der elektronischen Alternative wird es auch weiterhin ein Bedürfnis für ästhetisch 

gemachte Bücher in Papierform geben, zeigt sich Otto überzeugt. „Das klassische Buch wird 

seine anziehende Wirkung nicht verlieren. Im Vergleich zum e-Book mag der Inhalt zwar 

gleich sein, jedoch fehlt beim der elektronischen Variante ein haptisches Erlebnis. Daher 

sehe ich die Zukunft des gedruckten Buches sehr positiv“, so Otto, zugleich Vorsitzender des 

Fördervereins der Stiftung Buchkunst, weiter. 

 

Jedoch darf die Digitalisierung des Buchwesens und Vervielfältigung im Internet nicht zur 

Aushöhlung der Urheberrechte führen. „Offene Urheberechtsfragen bedürfen einer 

gründlichen juristischen Prüfung, um geistiges Eigentum auch im Internet zu schützen“, so 

Otto abschließend. 

 

 


